
 

 

Im Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen. 
 
Freitagsansprache vom 12.06.2009 
Thema : Der Herrscher des Gerichtes 
 
Sura Al Fatima ( 1 : 4 )  
...dem Herrscher am Tage des Gerichtes ... 

 

Jeder Mensch wird am Tage der Auferstehung gerichtet, je nach dem was er Gutes 
oder Schlechtes getan hat. Die lang erwartete Gerechtigkeit wird Inscha Allah 
triumphieren. Alle Lobpreisungen werden Allah, dem Erhabenen, gehören. 
Alle Menschen werden demütig vor unserem Schöpfer stehen, in der Erwartung ihr 
Recht zu bekommen. 
 Allah (t) hat viele Regierungen auf der Erde zugelassen, um diese und andere zu 
prüfen.  
 
Sura Gafir ( 40 : 19 ) 
Und Allah richtet in Gerechtigkeit ; die aber , die sie an Seiner Statt anrufen, können 

nicht richten. Wahrlich, Allah ist der Allhörende, der Allsehende. 

 

Der größte und mächtigste König auf der Erde ist auch nur ein Diener Allah’s 
 

Sura Al Imran ( 3 : 26 ) 
Sprich : “ O Allah, Herrscher des Königtums, Du gibst das Königtum, wem Du willst 

und Du nimmst das Königtum , wem du willst; und Du ehrst, wen Du willst , und 

erniedrigst, wen Du willst. In Deiner Hand ist das Gute; wahrlich, Du hast Macht 

über alle Dinge.”  
 
Es stellt sich die Frage: werden die Herrscher auf der Erde ihrem Volk und der 
Gerechtigkeit dienen oder nicht ? Und andererseits: werden die Menschen das Unrecht 
auf Erden hinnehmen und unterwürfig gegenüber den irdischen Herrschern sein oder 
nicht ? 
Am Tage der Auferstehung wird es keine anderen Herrscher  oder Könige geben, 
außer Allah (t).  
Allah (t) ist der Schöpfer auch der Zeitrechung: 
 
Sura Al Hadj ( 22 : 47) 
Und sie fordern dich auf, die Strafe zu beschleunigen, doch Allah wird nie Sein 

Versprechen brechen. Wahrlich, ein Tag bei deinem Herrn ist gleich tausend Jahre 

nach eurer Zeitrechnung.  

 

Allah (t) ist in der Lage einen Tag wie eintausend Jahre unserer Zeitrechnung zu 
schaffen; aber auch gleichzeitig einen Tag für fünfzigtausend Jahre geschehen zu 
lassen. 
 
Sura Al Ma’arig (70 :4) 
Die Engel und Gabriel steigen zu Ihm auf in einem Tage, dessen Ausmaß 

fünfzigtausend Jahre beträgt. 
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Niemand von den Engeln oder von den Propheten (s) weiß, wann und wie lange der 
Tag der Auferstehung dauern wird; es bleibt nur Allah (t) überlassen, ob er ein Jahr , 
eintausend Jahre oder fünfzigtausend Jahre dauern wird.  
Die Geduldigen bekommen ihren Lohn am Tag der Auferstehung. 
 
Überlieferung: 
Ein Wanderer kam zu einem Gelehrten und fragte ihn, ob er zu den Leuten des 
Paradieses oder zu denjenigen gehören würde, die mehr das Diesseits lieben. Der 
Gelehrte antwortete: “ Ich kann nicht über dich richten, aber du kannst es selbst, weil 
du deine Taten besser kennst ! “ 
- Und wie soll das gehen ? - Der Gelehrte erzählte weiter: “ Wann freust du dich 
mehr, wenn jemand dir Geld gibt oder freust du dich mehr , wenn du jemandem etwas 
spenden kannst ? Wenn du dich bei der Gabe der Spende mehr freust, dann gehörst du 
zu denen, die mehr das Paradies lieben.” 
 
Wir kommen von Allah (t) und wir kehren zu Allah (t) zurück.  
 
Und wenn wir dieses wissen, dann handeln wir danach so, dass unser Schöpfer mit 
uns zufrieden sein soll; damit die Begegnung mit Ihm gut für uns ausgehen wird, 
inscha Allah ! 
Der wahrhaftige Diener Allahs (t) prüft sein Gewissen immer wieder und rechnet mit 
der Begegnung mit Allah (t). Und derjenige, der nicht damit rechnet oder damit 
rechnet und sein Leben nicht dem Gedenken an Allah widmet, der gehört zu den 
Verlierern.  
 
Sura An Nur ( 24 : 39) 
Die aber ungläubig sind - ihre Taten sind wie eine Luftspiegelung in einer Ebene: der 

Dürstende hält sie für Wasser, bis er , wenn er hinzutritt , sie als Nichts vorfindet. 

Doch nahebei findet er Allah, Der ihm seine Abrechnung vollzieht; und Allah ist 

schnell im Abrechnen. 

 

Und gepriesen sei Allah, der Herr aller Welten. 
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